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2. Kreisklasse

Spvgg. 1951 Frankenbach II : TSV Langgöns 1898 IV 
Mittwoch, 22.11.2023, 20:00 Uhr

Fuchs und Cloos bleiben gegen den TSV Langgöns 1898 IV 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg Spvgg. 1951
Frankenbach II im Spiel der 2. Kreisklasse gegen den TSV Langgöns 1898 IV beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Fuchs und Cloos, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fuchs / Weimer kamen mit der Spielweise von Sommer / Textor am Tisch gut zu Recht
und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Zwischenzeitlich mussten Cloos / Wack zwar einen Satz abgeben, fuhren derweil ihr Spiel gegen
Lange / Faßbender aber dennoch sicher mit 11:6, 7:11, 11:9, 11:1 ein. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Böser / Schneider gegen Schöndorfer / Holzhaus. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Marvin Fuchs
seinem Gegner Holger Lange beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Christian Cloos gelang es, Gerhard Sommer im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Hans-Werner Wack konnte im Anschluss
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ralph Schöndorfer beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Die richtige Herangehensweise hatte Ewald Weimer beim anschließenden 3:
0-Erfolg gegen Markus Textor von Beginn an. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Bastian
Holzhäuser zunächst nicht gut aus, so gewann Carsten Böser im Anschluss die Sätze zwei bis vier
und damit die gesamte Partie. Florian Schneider bekam am Nachbartisch seinen Gegner Benedict
Faßbender indessen beim klaren 8:11, 4:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler Spvgg. 1951 Frankenbach II und des TSV Langgöns 1898 IV. Keine
Chancen ließ dagegen Marvin Fuchs beim 3:0 seinem Gegner Gerhard Sommer. Einen Sieg holte
Christian Cloos beim 11:9, 11:6, 5:11, 11:7 gegen Holger Lange. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:0
für Cloos und 11:6 für Lange seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat Spvgg. 1951 Frankenbach II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.11.2023 gegen den
TSV 1907 Allendorf/Lda VII an. Für den TSV Langgöns 1898 IV steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den VfB Ruppertsburg 1926 II am 04.12.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 4:14 ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 Spvgg. 1951 Frankenbach II

Doppel: Fuchs / Weimer 1:0, Cloos / Wack 1:0, Böser / Schneider 0:1 
Einzel: M. Fuchs 2:0, C. Cloos 2:0, H. Wack 1:0, E. Weimer 1:0, C. Böser 1:0, F. Schneider 0:1 

 TSV Langgöns 1898 IV
Doppel: Lange / Faßbender 0:1, Sommer / Textor 0:1, Schöndorfer / Holzhäuser 1:0 
Einzel: G. Sommer 0:2, H. Lange 0:2, M. Textor 0:1, R. Schöndorfer 0:1, B. Faßbender 1:0, B.
Holzhäuser 0:1


